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346.

Flügeladjutant v. Plessen an Bismarck.

Palais, den 15. 5. 86.
Euer Durchlaucht

1886 melde ich pflichtmäßig, daß Seine Majestät der Kaiser und
15.5. König gestern Abend beim Thee mit der Kaiserin, der Groß-

herzogin und dem Prinzen Ludwig von Baden um 9½ Uhr
eine Art Lähmungszustand — Verworrenheit und stockende,
schließlich versagende Sprache bekommen haben. — Zu Bett
gebracht kam Klarheit und Sprache sehr bald wieder. Die
Nacht war gut. Heute früh 7 Uhr nahm der Kaiser Thee im
Bett und war ganz klar. Beim Aufstehen um 9 Uhr trat
wieder etwas Unklarheit und eine gewisse unnatürliche Erregt-
heit ein. Im Laufe des Vormittags hat sich der Zustand an-
scheinend gebessert; — der Kaiser ist ruhiger, aber er klagt
über Kopfweh und fühlt sich angegriffen.

Euer Durchlaucht erhalten heute Abend abermals Nachricht.
Euer Durchlaucht

ganz gehorsamer
v. Plessen.

Flügeladjutant vom Dienst.

347.

Flügeladjutant Graf Lehndorff an Bismarck.
Berlin 4. 3. 88. 5 Uhr NM.

Ew. Durchlaucht
1888 melde ich ganz gehorsamst, daß Seine Mgjestät der Kaiser
4. 3. und König heute das Bett nicht verlassen haben und an wech-

selnden Schmerzempfindungen leiden, die von Blasenbeschwerden


